
 

 

Bayerische Wirtshauskultur im 

Krisenmodus 

Die immer noch andauernde Corona-Pandemie hat zu starken Verwerfungen in der 

bayerischen Gastronomie und der bayerischen Wirtshauskultur geführt. Monatelange 

Schließungen, das Absagen von Festen, keine Kulturveranstaltungen und Absage von 

Brauchtumsveranstaltungen haben die Welt in den letzten beiden Jahren stark verändert. 

Der VEBWK hat sich in dieser schwierigen Zeit für seine Mitglieder stark eingesetzt, um ein 

wirtschaftliches Überleben zu sichern. Neben vielen politischen Gesprächen erfolgten auch 

konkrete Vorschläge wie z. B. zum Rahmenkonzept Gastronomie. 

 

Der intensiven Verbandsarbeit, aber auch der Begleitung mehrerer gerichtlicher 

Entscheidungen ist es zu verdanken, dass aktiv Lockerungen von Maßnahmen erfolgt sind. 

Die Mitglieder wurden in dieser Zeit fast täglich mittels Newsletter über die aktuellsten 

Entwicklungen informiert. Neben individueller Beratung und ausgefeilten FAQ, in der 

Antworten auf die wichtigsten Fragen gegeben wurden, wurden für die Gästekommunikation 

umfangreiche Vorlagen, Übersichten, Aushänge erstellt. Wo die Mitglieder der Schuh drückt, 

wurde durch zahlreiche Umfragen zu den jeweils geltenden Coronamaßnahmen eruiert.  

 

Außerdem wurden strategische Partnerschaften mit Anbietern von Masken, 

Desinfektionsmitteln, Schnelltests und Trennscheiben geschlossen. 

Abgerundet wurde unser allgemeines Engagement durch Aktionen wie z. B. „Die Hütte 

brennt“, „Schicksale sind mehr als Inzidenzwerte“ und dem Livestream „Bruno im Gespräch“. 

In den vergangenen beiden Jahren wurde viel geleistet. Nachfolgend ein kurzer Überblick, der 

nicht den Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. 

 

 

 

 

 

Geschäftsbericht 2020-2021 

 



 

 

• Erstellung eines Hygieneschutzkonzepts für eine Eröffnung der Gastronomie 

• Verhinderung der Maskenpflicht in der Küche 

• Keine Maskenpflicht und Mindestabstand bei geschlossenen Gesellschaften 

• Mehrwertsteuerreduzierung 

• Verlängerung Nichtbeanstandungspflicht zur Anschaffung von TSE Kassen 

• Zulassung von Heizpilzen in der Außengastronomie 

• Vereinfachter Zugang zur Überbrückungshilfe für Mischbetriebe 

• Kein Negativtest in der Außengastronomie 

• Live-Konzerte in gastronomischen Betrieben mit „normaler“ Tischbestuhlung 

• Start des Gaststättenmodernisierungsprogramms 

• Verhinderung eines Rauchverbots auf öffentlichen Plätzen im Freien 

 

 

 

 

 

 

Seit 2011 zeichnen wir jedes Jahr den „Bayerischen Stammtischbruder“ aus. Diese Aktion 

wurde vom Verein zum Erhalt der bayerischen Wirtshauskultur 2011 ins Leben gerufen, um 

auf das Wirtshaussterben aufmerksam zu machen. 

 

 

 

Politische Erfolge 

Preisverleihung „Bayerischer Stammtischbruder“ 



 

 

 

Trotz der Coronapandemie fand 2021 wieder der Wettbewerb „Mein Lieblingsbiergarten“ 

statt. Seit 2012 wird jährlich dieser bundesweite Wettbewerb durchgeführt, der sich großer 

Beliebtheit erfreut. 

 

 

 

 

 

 

Eines der Ziele, die sich der VEBWK langfristig gesetzt hat, ist die Aufnahme der „Bayerischen 

Biergartenkultur“ in die Liste der UNESCO als immaterielles Kulturerbe. Deshalb wurde ein 

diesbezüglicher Antrag eingereicht. 

 

 

Wettbewerb „Mein Lieblingsbiergarten“ 

„Bayerische Biergartenkultur“ als immaterielles UNESCO Kulturerbe 


